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Beilage z« Rr . s i - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , 18 . April 1849 .

2,190 , ( 2) 2 Frankfurt a,/M .

Deutscher Phönix .
Vierte ordentliche General versammlung .

In Gemäßheit h . 37 der Statuten werden die nach h , 38 derselben stimmberechtigten Aktionäre der

. „ Scherungs - Gesellschaft »der Deutsche Phönix « zu der
- Samstag , den 28 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr ,

zu Karlsruhe in dem Lokale des dortigen Museums
iaitßndenden ordentlichen General - Versammlung eingeladen .

Diejenigen stimmberechtigten Aktionäre oder deren Bevollmächtigte , welche in dieser Versammlung zu

»Mr .en gedenken , haben sich am 16 und 17 . April , in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr ,

Mkjhre statutenmäßige Qualifikation entweder dahier auf dem Bureau der Gesellschaft ( Börsengebäude ) ,
'
-er in Karlsruhe auf dem Bureau der Sektion zu legitimsten ( § , 39 ) , und die Bescheinigung hierüber in

Ml
'ang nehmen .
Diese Legitimation wird zu bewirken sepn : von denNamen - Aktlonärcn durch Angabe der Num -

MM der auf ihren Namen in die Register der Gesellschaft eingetragenen Aktien ; vondenBcvollmächtig -
" e, außerdem durch Einreichung ihrer Vollmachten ; von den Inhabern der Aktien au parteur durch

neigung dieser Aktien mit einem Nummernvcrzeichniffe in doppelter Ausfertigung .
" '

Am 23 . und 24 . April , in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr , können sodann von den

Mchttgstu die , zum Eintritt in die Versammlung erforderlichen , nur für ihre Person gütigen Einlaßkarten ,

»am Rückgabe der odgcdachtcn Legitimations - Bescheinigung , auf dem Bureau der Gesellschaft dahier , oder

Euler Sektion in Karlsruhe in Empfang genommen werden .
Frankfurt a . M , den 3l . März 1849 .

Der Bcrwaltungsrath der Gesellschaft des Deutsche » Phönix .

2 9 . ( 3) 3 , Nr . 388 . Rastalt .

Bierbrauerei - Versteige¬
rung .

_ Gemäß obcramtlicher Vollstre -

jWjisverfügung vom 27 . April 1848 , Nr 17,988 ,
i«d 7. Februar 1849 , Nr . 4080 , werden auf erhobene

Me verschiedener Gläubiger dem hiesigen Bürger
„ l Bierbrauer Joseph Senn am

Donnerstag , den 26 . April 1849 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

„ f dem hiesigen Rathhause nachbcschriebene Licgen -

Mficn versteigert , als :
,) Ein zweistöckiges , steinernes Wohnhaus , Nr . 205

in der Ludwigsvorstadt , zunächst der Lcopolds -
kasernc mit Einfahrt , enthaltend

im untern Stocke :
ans zwei gewölbten Kellern eine große Wirths -
stube ;

im ober » Stocke :
fünf Zimmer Und eine Küche ;

b) eine anderihalbstöckigc , in Stein erbaute Bier¬
brauerei mit zwei Malzspcichcrn und einem ge¬
wölbten Keller , und

e) ein 36 Fuß langen und 74 Fuß tiefen Hausplatz .
Das Ganze gränzt einerseits an das Eigcnihum des

Stadidieners Zimmermann , und anderseits an jenes
drS Landwirths Mathias Kühn , vorncn an die Gaffe
Md hinten an Anflößer .

Wenn mindestens der Schätzungspreis geboten
mrd, erfolgt der cndgiltigcZuschlag sogleich bei dieser
Taqmhrt.

Rastatt , den 23 . März 1849
Bürgermeisteramt .

S a l l i n g e r .
vät , Burgard ,

Rathschrcibcr .
2 463 . (3) 1. Nr , 1935 , Freiburg ,

Häuserversteigerung .
AuS der Verlaffenschaft des penffonir -

ten Kriegskommissärs Phllipp Kraus
dahier werden nachstehende zwei Häuser , als :

a) Ein dreistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬
haus , Eckhaus in per Katftrstraße und Engel¬
straße , Nr , 898 , angeschlagen zu . 23000 fl ,

b) Ein dreistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬
haus in der Engelgaffe , Rr . 897 , an obiges an¬
stoßend , angeschlagen zu . . . . 5500 fl .

am Donnerstag , den 24 Mai 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

dn Erbtheilung wegen am gewöhnlichen Ausrufssrte
öffentlich versteigert ; die Stcigeruiigsbedingungcn
werten vor der Steigerung bekannt gemacht , und
können auf dem Geschäftszimmer des Notars Holtz -
mailn dahier eingcsehcn werden .

Freiburg , den >2 , April >849 ,
Großh . bad . Stadianttsrevisorat ,

Dicnstverwescr :
Wilh , Fischer , Notar ,

vät . H , Schupp ,

77̂ , 2 393, (3) 3 Nr . 3l82 , Freiburg .

Liegenschafts - und Fahr -

_ niß -Versteigerung .
In der Bcrmögensabsondcrungssachc zwischen Ja¬

kob Batbianp , penstonirtcm Bezirkssörster , und
seiner Ehefrau werden durch Notar Roman öffent¬
lich versteigert :

s) Donnerstag , den 26 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

>m CngelwirthShause in Horben :
Ein Hofgut , der s. g . Hanspetcrhof , in
der Gemarkung Horben , bestehend in

einer Behausung , besonders stehender Scheuer
und Stallung , Brenncreigebäudc , einem s. g .
Leibgcdingshäusle ; sodann ungefähr 82 Mor¬
gen Acker, Wiesen und Waldung ,

b) Am gleichen Tage ,
, Nachmittags 1 Uhr ,

uns dem Hofgute selbst :
Ungefähr 800 Zentner Heu und Oehmd , und
ungefähr 300 Stück Stroh .

e) Montag , den 30 . April ,
, Vormittags 9 Uhr ,

aufien Hosgutc in Nechtenbach :
Das Hofgut in Nechtenbach , Gemeinde
Steegen , bestehend in

einer im Jahr l848von Backstein im Schwcizer -
styl neu erbauten zweistöckigen Behausung mit
gewölbten Kellern , nebst einer eben so gebauten
besonders stehenden Scheuer und Stallung , so
wie einem Spcichcrgebäude ; sodann ungefähr
65 Morgen Acker, Wiesen , und Waldung . Alles
aneinander ein geschloffenes Ganzes bildend .

Die Gebäulichkeiten find zur Wohnung für eine
Herrschaft geschmackvoll eingerichtet ; daSGutsclbst , in

gebesserten Kulturstand gebracht , mit ungefähr 400
Obstdäumen bepflanzt , liegt 2 stunden von Frei¬
burg in einem freundlichen Wicsenthale des Kirchzar -
ter Thalcs , nahe bei der Landstraße von Freiburg nach
Donaueschingen , und würde sich in jeder Beziehung
zu einem angenehmen Aufenthalt für eine Herrschaft
eignen , lpnd nebstdem eine sich gut rentirende Akquisi¬
tion scyn .

Sobald ein annehmbares Gebot erfolgt , werden
diese Hofgüter cndgiltig zugeschlagcn , um wo möglich
eine zweite Steigerung zu umgehen .

Fremde Steigerer haben Vermögenszeugniffe vor «
zuweilen ; die übrigen Bedingungen können bei Notar
Roman dahier eingeschen werden .

Freiburg , den 10 . April 1849 .
Großh . bad , Landamtsrevisorat .

Reutti .
vät . C . Reutti .

2 .475 . (3) 1. Nr . 2572 . Müllheim .

Liegenschirftsverstergerung .
Dienstag , den I . Mai v . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
wird in der Apotheke zn Schlierigen aus dem Nachlasse
des daselbst verstorbenen Apothekers Schmiß Fol¬
gendes öffentlich verkauft , als :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit zwei gewölbten
Kellern , Scheuer und Stallung , Hotzremisc ,
Waschhaus und daran stoßendem , ungefähr 30
Ruthen haltenden GcmüSgarien und Grasplatz ,
so wie ferner die darin bestehende Apotheke
mit Realgerechtigkeit , Laboratorium,Ma -
terialkammcrn , sonstigen Einrichtungen und
Maicrialoorräthen , Arzneien und Apotheker -
bibliothrk .

2) Einige Aecker und »Wiesen im SchÜengener
Bann .

Die SieigcrungSbedingungen könne » vorher in der
oben bczeichneien Apotheke und bei diesseitiger Stelle
eingeschen werden .

Der endgültige Zuschlag erfolgt sogleich, wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Fremde Steigerer haben sich mit gehörig beglau¬
bigten Vermögenszeugniffe » auszuweisen uno einen
tcnenicn Bürgen zu stellen .

Müllhcim , den 13 . April 1849 .
Großh . bas . Amtsrevisorat .

Z i l l e r .
2 452 . ( 3 ) 3 . Nr . 10,629 . Bruchsal . ( Auf -

forderung und Fahndung .) Kanonier Benjamin
Hardock von Obergrombach hat sich den 20 . d . M
aus seinem staiionsortc Frciburg heimlich entfernt ,
und ist dessen jetziger Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬
kannt . Derselbe wird daher aufgcforoert , sich

innerhalb 6 Wochen
entweder dahier , oder bei seinem Regimentskommando
zu stellen , widrigenfalls die auf die Desertion gesetzte
Strafe gegen ihn ausgesprochen werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht, auf Kanonier Benjamin Hardock , dessen Sig¬
nalement unten folgt , zu fahnden , und ihn im Beirc -
tungsfaile entweder hierher oder an sein Rcgimentö -
kommando abzuliefern .

Signalement .
Alter ) 22 ' / - Jahre .
Größe , 5 " 8 " 3 ' " .
Körperbau , schlank.
Farbe des Gesichts , frisch.

„ der Augen , grau .
» „ Haare , blond .

Nase , gewöhnlich .
Bruchsal , den 26 März 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Berg ,

2,460 (3) 2 . Nr . 968l . Stockach . ( Auf -
forderung und Fahndung . )

In Untersuchungssachen
gegen

Rekrut Joseph Leitz von Hcudorf ,
wegen Desertion .

Rekrut Joseph Leitz von Heudorf , dessen Signale -
menttchier unten folgt , hat sich heimlich entfernt . Er
wird deshalb aufgefordcrt , sich

binnen 4 Wochen
um so gewisser dahier oder bei seinem Regiments -
kommanbo in Mannheim zu stellen , als er sonst als
Refraktair behandelt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
denselben zu fahnden und ihn im Betremngsfalle an¬
her zu liefern .

Signalement des Joseph Leitz .
Größe , 5 ' 6" 3 " ' .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , frisch .
Augen , grau .
Haare , schwarz .

Nase , spitz.
Derselbe ist seines Gewerbes ein Weber .

Stockach , den 10 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
2 .461 . (3) 2 . Nr . 9705 . Stockach . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der Rekrut Johann
Georg Schatz von Wahlwies hat seiner Einbe -
rnfungsordre seither keine Folge geleistet .

Er wird deßhalb ausgefordert , sich
binnen 4 Wochen

entweder dahier oder aber bei dem großh . Kommando
des Linien - Jnfautcrieregiments v . Freydorf Nr . 4 in
Mannheim um so gewisser zu stellen , widrigenfalls er
als Refraktär erklärt , und ia die gesetzliche Strafe
verfällt würde

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf den
Johann Georg Schatz , dessen Signalement hier
unten folgt , zu fahnden , und ihn auf den Betretungsfall
anher zulikfern .

Signalement
des Joh . Georg Schatz .

Größe , 5 ' 7 » 3 ' " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , schwarz .
Nase , mittel .
Besondere Kennzeichen , keine .

Stockach , den 10 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
2 .474 . (3) 2 . Nr . 9704 . Stockach . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Der Rekrut Joseph
Biedermann von Wahlwies hat seiner Einbr -
rufungsordre seither keine Folge gegeben . Er wird
deßhalb aufgefordcrt , sich

binnen 4 Wochen
entweder dahier oder aber bei dem großh . Kommando
des Linien - Jnfanterieregimenis v . Frepdorf Nr . 4 in
Mannheim um so gewisser zu stellen , widrigenfalls er
als Refraktär erklärt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
den Joseph Biedermann , dessen Signalement hier
unten folgt , zu fahnden , und ihn im Beiretungöfalle
anher zu liefern .

Signalement des Jos . Biedermann .
Größe , 5 ' 3 " 2 ' " .
Statur , untersetzt .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau ,
Haare , Bond .
Nase , mittel
Besondere Kennzeichen , keine .

Stockach , den 10 . April 1849 .
Großh . bav . Bezirksamt .

Metzger .
2,468 . ( 3) 2. Neustadt . ( Aufforderung . )

Der zur großh . Artilleriebrigade eingetheilte Rekrut
Karl Moral von Oberlenzkirch , der auf ven29 . v .
M . eiiiberufcn war , hat sich nicht eingefunden . Der¬
selbe wird hiermit aufgcforv erk, sich

binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem Kommando zu stellen , widri¬
genfalls er als Refraktär erklärt , und in die gesetzliche
Strafe verfällt werden würde .

Alter , 26 ' / , Jahre .
Größe , 5 ' 7 " 1 ' " .
Körperbau , stark .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haare , braun .
Nase , gewöhnlich .

Neustadt , den 11 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
2 .429 . (3) 3 . Nr . 62Ä . Blumenfeld . ( Auf -

forderung . )
Die Entweichung des Bürgers Bona «
ventur Brütsch von Biethingen betr .

Der Bürger Bonaventur Brütsch von Biethingen
hat sich am 7 . Januar d . I heimlicher Weise von sei¬
ner Familie entfernt , und wahrscheinlich nach Amerika
begeben . Derselbe wird darum aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
zu stellen und über seinen Austritt zu verantworten ,
widrigenS gegen ihn nach der Landeskonstiiution wider
ausgetretene Untcrthancn würde verfahren werden .

Blumcnscld , den 7 , April 1849 .
Großh bad . Bezirksamt .

D r e p c r .
2,488 . Nr . 7476 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung . ) Bierbrauer Ludwig Hammer von
hier , gegen den wegen Unterschlagung eine Untersu¬
chung cingeleiict ist, hat sich derselben durch die Flucht
entzogen , und nachstehend beschriebenen Lcihhaus -

schein, den er unredlicher Weise erworben , mitgenom¬
men . Wir warnen hiermit Jedermann vor diesem
.Erwerb .

Zugleich werden sarpmiliche Polizeibehörden er¬
sucht , dem Hammer auf Betreten den fraglichen
Leihhausschcin abzunehmcn und uns übersenden , den
Hammer selbst aber mit Laufpaß hierher zu weisen .

Beschreibung des Leihhausscheins .
2 . l» . Nr . 7144 , eingesetzt den 2l . März 1849 ,

1 Doppelflinte , 1 Büchse für 20 fl . auf 1 Monat ,
Werth 36 fl.

Karlsruhe , den 11 April 1849 .
Großh . bad . Siadtamt .

Schätz .
vät Zachmann .

L .406 . (2) 2 . Nr . 13,833 . WaldShut . ( Bt -

kanntmachung . )
In Sachen

Bürgermeisters Tröndle von Gurt¬
weil und Kons .

gegen
Heinrich Kuhn und Franz Rippstrin
von da ,

Forderung betr .
Beschluß :

1) Wird Fahrnißpfä
'
ndung , und

2) auf den in Händen des MaffepflegerS der Bett .

und Aitbürgermeisters Strittmaitcr bisindlichen
Fahrnißerlöö sä 450 fl. Arrest verfügt .

3 ) Nachricht an den Massepffcger und Altbürger -
mcister Strittmatter mit der Auflage , diesen Fahr -
nißerlös bei Vermeidung doppelter Zahlung bis auf
weitere Verfügung an Niemand auszu folgen .

4) Nachricht an dicBckl . unter Anberaumung einer
vierwöchcntlichen Zahlungsfrist mit dem Bedrohen ,
daß dem Kl . sonst dieses Guthaben an Zahlungsstatt
zugewiesen würde .

Waldshut , den 7 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

- Achert .
vät . Fink .

2 .425 . ( 3) 2 . Ettenhcim . ( Vorladung .)
I . S .

Simon Hanover in Schmie -
Heim, Kl, ,

vLlvr» vrr ^) oupo vsregcr o
Witkive in Ettenhcim , Barbara ,
Sebastian , Peter , Viktor , und
Johann Sieger undMarianua
Brogle , Beklagte ,

Forderung betr ,
hat Advokat 2r . v . Wänker folgende Klage bei uns
erhoben :

Die Theresia Speck , Wittwe des Joseph Sieger
von Ettenheim , habe am 3 Mai 1843 aus der Gant -
mäffe ihres Ehemanns eine Behausung und 3 Grund¬
stücke ersteigert , und ftp dafür und in Folge eines
weitern , am 20 . Januar und 5 . Februar 1847 mit
den Maffevertretern über ein zur Masse gehöriges
Grundstück geschloffenen Vertrags der Masse die
Summe von 2680 ff,, verzinslich zu 5"/h vom 3 , Mai
1843 , schuldig geworden . .

Der Kläger habe an diese Gantmaffe laut Gant -
urthcil eine Darlehenssorderung von 4238 fl , 4 kr. ,
und sep durch die Gantverwcisung mit der Summe
von 1852 fl. 35 kr. sammt Zins zu 5"/o vom 3 . Mai
1843 an die Theresia Speck zur Zahlungserhcbung
verwiesen worden .

Die Theresia Speck sep inzwischen gestorben , weß -
halb die Klage gegen deren obengenannte Erben ge¬
richtet und das Begehren gestellt wird , die Beklagten
unter Verfällung ln die Kosten für schuldig zu erklä¬
ren , dem Kläger

a ) das verwiesene Kaufschlllingskapiial mit 1352 ff.
35 kc . sammt 5"/h Zinsen vom 3 . Mai 1848 ,

b ) die seit 3 . Mai 1843 bis 3 . Mai 1848 aus die¬
sem Kapital rückständigen Zinsen im Betrag
von 338 fl . 8 kr. mit Verzugszinsen hieraus
vom Klagtage an

innerhalb 14 Tagen
hei Zwangsvermeidung zu bezahlen .

Nr . 8761 . Beschluß .
1) Wird Ladung erkannt , Md Tagfahrt zur Ver¬

nehmlassung auf die Klage auf
Dienstag , den 8 . Mai d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet , wozu die Beklagten unter Mitihcilung
der Doppelschriften vorgeladcn werden , und unter
Androhung des Nechtsnachthcils , daß bei ihrem Aus¬
bleiben der thatsächiichc Vortrag der Klage für zuge¬
standen und jede Einrede für versäumt erklärt würde .

2 ) Diese Ladung wird den auf flüchtigem Fuße be¬
findlichen Beklagten Sebastian und Johann Sieger
auf diesem Wege eröffnet .

Ettenheim , den 20 . Marz 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o n t f o r t ,
vät . Junghanns ,

Akt . jur .
. 2 .489 . (3) 1. Nr . 17,166 . Achern . ( Versäu -
mungs - Erkenntniß .)

I . S .
der Ehefrau des Johann Ruh von
Kappclrodcck , Amalie , gcb . Geiser ,

gegen
ihren Ehemann ,

wegen Vcrmögensabsondcrung ,
wird der ihatsächliche Vortrag der Klägerin für zu¬
gestanden angenommen , jede Einrede für versäumt
erklärt und zu Recht erkannt :

ES sep dem Antrag der Klägerin auf Vcr -
mögcnsabsonderung stattzugeben , das von ihr in
die Ehe eingebrachte und während der Ehe er¬
worbene Vermögen aüszuschciven und in ihre
Verwaltung zu st . llen , auch habe der Beklagte
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

B . R . W . <
Achern , den 27 . September 1848 .

Großh bad . Bezirksamt .
G . Wolf .

vät . Olingcr .
2,486 . Nr . 14-738 . Rastatt . ( Urthetl . )

Nr . 1305 . 3 , Senat . I . U . S .
gegen

Georg Himmel von Zimmern ,
wegen Diebstahls ,

wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :
Georg Himmel von Zimmern sep der ihm an -
gcschuldigten Entwendung von 21 fl . 12 kr.
daarem Geld zum Nachiheile des Christoph
Stumpel von Schwarzach im Königreich
Preußen , für klagfrei zu erklären , und mit den
Untersuchungskosten zu verschonen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urthetl

nach Verordnung grpßh . Hofgericht des Mittelrhein .
kreiseS ansgeferiigt , und mit dem größeren Gcrichts -
insiegel versehen .

So geschehen Bruchsal , den 27 . Januar 1849 .
Großh . bad . Hofgericht des MittelrhcinkreiseS .

Camerer . ( 2,8 .) Rothcrmel .
Beschluß .

Da der Aufenthalt des Himmel bis jetzt nicht er¬
mittelt werden konnte , so wird ihm das Urthetl auf
diesem Wege eröffnet .

Rastatt , den 13. April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Wänker .
2 .443 . (3)3 , Rr . 10,217 . Mannheim . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Lederhändlcr Isaak W c tz «



lar , auch Firma : Gustav Förster und Komp , von
hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Montag , den 30 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlci festgesetzt ; wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleiche versucht , und sollen die Nichterschemen -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretcnd an¬
gesehen werden . ,

Mannheim , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

M a l l e b r e i n .
L 325 (3) 3 . Nr . 9229 . Wicsloch . ( Schul¬

tz en li q nid at i o n .) lieber das Vermögen des Simon
Diel von Thairnbach haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum RichiigstellungS - und Borzugsver -
fahren auf

Donnerstag , den 10 . Mai 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlci angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmafse machen wollen ,
werden daher aufgcfordcrt , solche in der angesetzten
Tagfahrt bet Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich ober mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Ünterpfandsrechtc zu be¬
zeichnen , die derAnmeldcnde geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zn derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennung , sowie den etwaigen Borgvergleich ,
die Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Weslvch , den 31 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .
, 2 .355 . ( 2 ) 2 . Nr . 9238 . Wiesloch . ( Schul -
denliquidation .) Ueber die Verlaffenschaft des
-j- Ignaz Krotz vonEschelbach haben wir Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum RichiigstellungS - und Vorzugsver -
fahrcn auf

Donnerstag , den 24 . Mai 1849 ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmafse machen wollen ,
werden 'daher aufgefördert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldcn, , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zn derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Aach¬
laßvergleich versucht werde » , und sollen in Bezug
auf diese Ernennungen , sowie den -etwaigen Borg -
und Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wiesloch , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt . '

F a b e r .
2 .424 . (3) 2. Nr . 10,808 . Offenburg . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Handelsmann Peter
Dewerth von Offcnburg ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum RichtigstellungS - und VorzugSvcrfahren auf

Mittwoch , den 9 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -
svnlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfairdsrcchte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeiliger Vorlegung der BeweiSurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - undNach -
laßvergleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu -
bigerausschuffes die Nichtcrschcinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen bettretend angesehen werden .

Ottenburg , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B u j a r b .
2 .445 . (3) 2 . Nr . 6020 . Oberkirch . ( Schulden -

liquidarion .) Gegen die VerlafscnschaftSmaffe der
ch Ehefrau des Heinrich Ko pp von Lautenbach ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vvr -
zugsverfahren auf

Montag , den 4 . Zuni 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diestcitiger Aintskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelde » und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechtc , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepstegerund ein Gläubigerauöl chuß ernannt , Borg - und Nach -
laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
GläubigerauSschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 16 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Lttschgi . ,2 .465 . (3) 1 . Nr . 14,256 . Lahr . ( Schulden -
liquidatton . ) Gegen die Verlafsenschaftömaffe
des veistorbenen NathschrcibcrS Heinrich Schuma¬
cher von Lahr ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
RichtigstellungS - und Borzugsverfahren auf

Mittwoch , den 30 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlri festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaß ,
vergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgver -
gleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu¬
bigerausschusses die Nichtcrschcinenden als der Mehr -
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 10 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vüt . Dischler .

2 .378 . (3 ) 2 . Nr . 9178 . Freiburg ( Schulden¬
liquidation .) Gegen die Verlaffenschastsmaffe des
Johann Winterhaltcr von Biezighofen ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor -
zugsverfahrcn auf

Montag , den 7 . Mai 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Aintskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche auö was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechtc , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
GläubigerauSschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 7 . April 1849 .
Großh . bad . Landamt .

H i r t l e r .
2 . 459 . (3) 2 . Nr . 5319 . Tribcrg . ( Schulden -

liquidatton .) Gegen den Bürger und Uhrenmacher
Eugen Hör von Schonach ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 2 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amrskanzlei festgesetzt , wo alle Diese -
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Ünterpfandsrechtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mft
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

, Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger
und « n Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvergleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläudigerausschufses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Triberg , den 12 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Seidenspinner .
vüt . Rozingcr .

2 314 . (3) 2 . Nr . ll,330 . Kenzingen . ( Schul -
denliquidation . ) Gegen den verstorbettcn Han¬
delsmann Aier Kucnzcr von Herbolzheim ist Gant
erkannt und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor -
zugöverfahren auf

Donnerstag , den 3 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
GläubigerauSschuffcs die Nichtcrschcinenden als der
Mehrheit der Erschienenen bettretend angesehen werden .

Lenzingen , den 29 . April 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .
vüt Kaiser .2 .405 . (3) 2 . Nr . 8612 . Engen , ( schulden -

liquidatton . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Schneidermeister Mathias Schmutz in Altdorf
hat man unterm Heutigen die Gant eröffnet , und zum
SchuldenrichtigstellungS - und Vorzugsverfahr .cn auf

Montag , den 2l . Mai d . I .,
früh 9 Uhr ,

Tagfahrt angcordnet ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an diese Gantmaffe machen wollen , anmit ausgefor -
dcrt , solche in ^ cr angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumeldcn , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechtc zu bezeichnen , und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der BcwciSur -
kunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln .

Zugleich wird angezcigt , daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht
werden sollen , mit dem Beisatze , daß in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
GläubigerauSschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erfchiencncnbettretend angesehen werden .

Engen , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n c i s e n .
2 .404 . (3) 2 . Nr . 8611 . Eugen . ( Schulden¬

liquidation . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Adlerwirth Johann Wehinger in Aulfingen
hat man unterm Heutigen die Gant eröffnet und zum
SchuldenrichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 21 . Mai d . I .,
früh 9 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen ,

welche auS was immer für einem Grunde Ansprüche
au diese Gantmaffe machen wollen , anmit ausgc -
fordert , solche in der angesetzken Tagfahrt bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - oder Ünterpfandsrechtc zu
bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung
der BeweiSurkundcn , oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß er¬
nannt , auch Borg - und Rachlaßverglciche versucht
werden sollen , mit dem Beisatze , daß in Bezug au
Borgvergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
GläubigerauSschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden .

Engen , den 31 . März 1849 . ^
Großh . bad . Bezirksamt .

Fineisen .
2 .485 . Nr . 3669 . Krauthcim . ( Schulden -

liquidation .) Nachstehende Personen , als :
1 ) Der Bürger und Landwirrh Philipp Wolfcrt, .

Michel Sohn , mit seiner Familie und seinem
Schwiegersohn Zohann Philipp Herr mann
von Neunstctien ,

2) Maria Anna Walz , ledig , von Oberwittstadt ,
3) Krescrnz Heck , ledig , von da , und
4) Josephe Heck , ledig , von da ,

haben sich entschlossen , nach Nordamerika auszuwan¬
dern . '

Zur Schuldenliquidation wird daher Tagfahrt auf
Samstag , den 28 . April d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
angeordnet , und werden hiezu die etwaigen Gläubiger
der Auswandernten mit dem Bemerken vorgeladen ,
daß ihnen nach der Tagfahrt von hier au « nicht mehr
zu ihren Ansprüchen verholfen werden könnte .

Krautheim , den 13 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Keller .
vüt . Walter .

2 455 . (2) 2 . Nr . 7324 . Baden . ( Schulden -
l i q u i d a t i o n .) Die Schneidermeister Konrad Essig ' S
Eheleute von hier haben um die Erlaubniß nachge¬
sucht, nach Amerika auswandern zu dürfen .

Zum Behufe der Schuldenliquidation wird Tag¬
fahrt auf

Montag , den 30 . April d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anbcraumt , wozu alle Die¬
jenigen , die an die genannten Eheleute Forderungen
zu machen haben , mit dem Bemerken vorgcladen wer¬
den , daß ihnen im Ausbleibungsfallc zu ihren An¬
sprüchen von hier aus nicht mehr verholfen werden
kann .

Baden , den 14 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

- v . Theobald .
vüt . Eisemann .

^ 2 .366 . ( 3) 3 . Nr . 7883 . Jestetten . ( Schul¬
de n I i q u i d a t i o n .) Der ledige Sattler Jak . Buchter
von Lottstetten will nach Nordamerika auswanoern .
Dessen Gläubiger werden aufgefordert , ihre . Forde¬
rungen gegen denselben in der auf

Samstag , den 28 . April d . I ,
Vormittags 11 Uhr ,

angeordneten Tagfahrt um so gewisser anzumelden ,als man ihnen später nicht mehr zur Befriedigung
verhclfen könnte .

Jestetten , den 5 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vüt . Gißler ,

A . j2 .472 . (3) 2 . Nr . 12,063 . Ettenheim . ( Schul¬
denliquidation ) Die Kronenwirth Karl Bau -
mann ' s Eheleute von Rust wollen mit ihren acht
minderjährigen Kindern nach Nordamerika aus -
wandcrn .

Zur Schuldenliquidation haben wir Tagfahrt auf
Montag , den 7 . Mai d. I .,

Morgens 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei anberaumt ; es werden daheralle Jene , welche Ansprüche an die Auswanderer zu
machen haben , aufgesordert , solche in der anberaumten
Tagfahrt um so gewisser anzumelden , als ihnen später
keine Zahlungehtlfe mehr geleistet werden konnte .

Ettenheim , den 31 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f c l i n .
rät . I . v . Laßberg .U . 464 . ( 3 ) 3 . Nr . 11,409 . Emmendingen .

( Schuldenliquidation ) Nachbenannte Fami¬lien haben sich zur Auswanderung nach Nordamerika
gemeldet :

1) Jakob Zeug ;
2) Jakob Ritter , jung , Zämmerman » ;3 ) Georg Friedrich Hurtcr ;
4) Karl Wäckerie , Maurer ;
5) Tobias Roth , Zimmermann ;6) Christian Stierlin , Schneider ;7 ) Heinrich Hambrecht , Seiler , und
8h Nikolaus Engler , Bierbrauer ,sä -nmtlich von Emmenoingcn .

Die Gläubiger derselben werden andurch aufgcfoc -
dcrr , ihre Ansprüche an dieselben

Mittwoch , den 25 . d . M . ,
Vormittags ,

auf diesseitiger Kanzlei um so gewisser geltend zu ma¬chen , als ihnen später zu ihrer Befriedigung nichtmehr verholfen werden konnte .
Emmendingen , den 7 . April 1849 .

Großh . bad . Obcramt .
Fränzsnger .

vüt . Eccard ,
L .426 (3) 2 . Nr . 14,200 . Rastatt .

^ *
( Auf -

fordrrung . ) Der seit 1839 abwesende Eduard
Herrmann von Rastatt wird aufgcforvcit , sich

binnen Jahresfrist
zu melden und sein in 2910 fl. 14 kr. bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt und sein Vermögen seinen nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Rastatt , den 9 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
2 .403 . (3) 2 . Nr . 1553 . Tauberbischofsheim .

( Erbvorladung .) Dem Bruno Kuch , ledig , von
Hundheim , welcher vor 5 Jahren sich nach Nord¬
amerika begeben hat , und seit dieser Zeit Nichts mehrvon sich hören ließ , ist von seinem ledig verstorbenen
Bruder , Ernst Kuch von Hundhcim , eine Erbschaft
zugefallen .

Derselbe wird nun ausgefordert , sich
binnen 3 Monaten

zurEmpfangnahme seines Erbthnls bei derTheil »^ .behörre zu stellen , widrigenfalls die Erbschaftden übrigen Erben so vertheilt werden soll , als ? ?der Vorgcladene zur Zeit des Erbanfalls nicht ^ '
am Leben gewesen . * :

Tauberbischofsheim , den 10 . April 1849 .
Hroßh bad . AmtSrcvisorat .

Greiffcnbcrg .
Distriktsno,«

Hecht .
"

2 .468 . (3) 2 Nr . 6270 . Blumenfeld . ( T, . . .
erkenntniß .)

I U . S .
gegen

Konrad Glatt von Hilzinge ,
wegen Refraktion '

Nachdem sich Konrad Glatt von Hitzing,f, -der Altersklasse 1828 , LooS -Nr . 2 >, welchen die z>A
zum Aktivdicnst getroffen , auf die öffentliche Vori
düng vom 10 . März d. I . , Nr . 4371 , nicht
wird derselbe der Refraktion für schuldig , deßq, ^des Gemeindebürgcrrechts für verlustig erklärt »»in eine Strafe von 800 fl. verfällt , welche bei eft,,allcnfallsigen Vermögensanfall bezogen werden ft?und cs wird die persönliche Bestrafung desselben
Betreten Vorbehalten ^

Blumcnscld , den 11 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreper .
2 .433 . (3) 2 . Nr . 6244 . Blumenfeld . ( Str »,.erkenntniß )

In Untersuchungssachcn
gegen

den Soldaten Johann Georg G,j ,
singer von Thengcn ,

wegen Desertion.
Nachdem sich der Soldat Johann Georg Geist »,

ger von Thengen auf die öffentliche Vorladung ««»
4 . März d . I ., Nr . 3191 , nicht gestellt hat , wird dm
selbe der Desertion für schuldig , und deswegen d,,
GemeindebürgerrcchtS verlustig , und in eine
strafe von 1200 fl . verfällt , welche bei allenfallsign,
Vcrmögensanfalle erhoben werden soll , so wie dh
persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten .

Blumenfeld , den ll . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreper .
2 373 . (3) 3 . Nr . 4236 . Haölach . ( Strns .

erkenntniß . ) Theodor Gutmann von Fisch,, ,
bach , welcher auf unsere Aufforderung vom 24 . De¬
zember v . I . , Nr . 79 , dis jetzt noch nicht wieder z»-
rückgekehrt ist , wird hiermit für ausgetreten und dxß
halb seines HeimathSrechts für verlustig erklärt , M
sollen drei Prozent von demjenigen Vermögen eing, -
zogen werden , welches derselbe mit sich genommc»
hat , oder welches er in Folge noch ins Ausland untn
irgend einem Titel ziehen würde .

HaSlach , den 7 April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
2 .240 . ( 3) 3 . Nr . 8340 . Buchen . ( Bersch «, .

lenheits - Erklärung .) Da die unterm 16. Im
1846 , Nr . 14,257 , in den öffentlichen Blättern, «
Empfangnahme ihres in circa 300 fl . bestehend!»
Vermögens aufgcfordcrte abwesende Katharina Ban -
mann , ledig , von Mudau , sich in der anberaumtr »
Frist nicht gestellt oder gemeldet hat , wird dieselbe auf
Antrag ihrer nächsten Verwandten hiemit für ver¬
schollen erklärt , und werden diese in deren Vermöge »
gegen Stchcrhcitsbestellung in fürsorglichen Besitz ein-
gcwiescn .

Verfügt
Buchen , den 27 . März 1849 .

Großh . bad Bezirksamt .
Der Amtsverwaltcr .

Hammerich .
vüt . Hartnagel .2 .487 . (3) l . Nr . 8225 . Oberkirch . ( Ver¬

schollenheitserklärung ) Da Anton Schrempy
von Renchen auf die öffentliche Vorladung vom 24
April >819 über das ihm zugefallene Vermögen keine
Verfügung getroffen und auch keine Nachricht von
sich gegeben , so wird er für verschollen erklärt , und
sein Vermögen den nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben ; was hier¬
mit bekannt gemacht wird .

Oberkirch , den 13 . April 1849 .
Großh . bad Bezirksamt .

M e ß m e r .
2 272 . (3) 3 . Nr . 10,664 . Staufen . ( Prä¬

klusivbescheid .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Franz Anton
Eckert in Bicngcn .

Beschluß .
Werden diejenigen Gläubiger , welche in der heuti¬

gen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angcmcldtt
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Staufen , den 29 . März 1849 .
Großh bad . Bezirksamt .

P . Meier .
2 . 273 . (3 ) 3 . Nr . 6167 . . Eppingcn . ( Prä¬

klusivbescheid .)
I S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Vermögensmaffc des Krämers
- Christian Frank von Adelshofen ,

Forderung und Vorrecht betr.
Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Ansprüche

in der heutigen Tagfahrt vom 9 . v . M . und vom
Heutigen noch nicht angcmcldet haben ^ werden damit
von der vorhandenen Masse andurch ausgeschlossen .

V R . W .
So geschehen Eppingcn , den 3 . April 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Müller .

vüt . Niebergall ,
Akt. jur .2 .399 . (2)2 . Nr . 13,686 . Waldshut . ( Prä¬

klusivbescheid .) Alle Diejenigen , welche in der
wütigen Tagfahrt ihre Ansprüche gegen die Gantmaffe

des Gerbers Willibald Büchle von hier nicht angc -
meldet haben , werden andurch von derselben ausge -
chloffen . ^

V . R . W .
Waldshut , den 3 . April 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A ch e r t .

vüt . Fink .
Druck der G . Braun ' schen Hvfbuchdruckerei .
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